
Dienstag, 9. April
13:30 Uhr 	 Begrüßung
		  Achim Saupe (Potsdam),  
		  Leibniz-Forschungsverbund  
		  »Wert der Vergangenheit«
		  Corinne Geering (Leipzig)/ 
		  Torsten Meyer (Bochum), Research Lab 	
		  »Inwertsetzung und Kommodifizierung«

		  Einführung	
		  Stefanie Samida (Heidelberg)/  
		  Achim Saupe (Potsdam)/  
		  Sabine Stach (Leipzig)

Latenz des Verwahrten

14:00–14:45 Uhr 	 Latenz und Gewissheit. Sedimentierte 		
		  Wertzuschreibung in musealen 
		  Sammlungen
		  Andreas Ludwig (Berlin) 

14:45–15:30 Uhr	 Latentes Kulturerbe im Kontext von 		
		  NS-verfolgungsbedingt entzogenem 		
		  Kulturgut und dessen Restitution 
		  Antonia Reck (Wolfenbüttel) 

15:30–16:15 Uhr 	 Die Latenz der Verheißung: Politische 		
		  »Gipsschnitte« in Leipzig
		  Frank Zöllner (Leipzig)

Kaffeepause

16:45–17:30 Uhr 	 Reaktivierung kulturellen Erbes durch 		
		  Kontextualisierung am Beispiel von 
		  Kindermalereien
		  Anna-Magdalena Heide (Bochum) 

17:30–18:15 Uhr	 Case Study Werkstatt der Kulturen in 		
		  Berlin: Kuratorische Praktiken auf dem 	
		  Weg zum postmigrantischen Gedächtnis
		  Juana Awad (Berlin) 

18:30 Uhr 	 Keynote	
		  Dinge in der Schwebe halten
		  Hans Peter Hahn (Frankfurt/M.)

20:30 Uhr 	 Abendessen 
		

Mittwoch, 10. April
Latente Orte

9:00–9:45 Uhr	 Kulturerbe der deutschen Juden 
		  in den ehemals deutschen Gebieten 		
		  Polens nach 1945. Latenz der 
		  Überlappung?
		  Magdalena Abraham-Diefenbach 
		  (Frankfurt/O.)

9:45–10:30 Uhr	 Wiederbelebung deutscher Geister 
		  in Handlová? Der Umgang mit dem 
		  Erbe der Karpatendeutschen in  
		  der Slowakei
		  Michal Korhel (Warschau)

Kaffeepause

11:00–11:45 Uhr 	 Liminale Räume – Zu Latenz, 
		  Akteuren und Praktiken von und 
		  in »Lost Places«
		  Helmut Groschwitz (München)/
		  Kerstin Kammerer (Berlin)

11:45–12:30 Uhr 	 Die Panzersperre als Relikt –  
		  Kulturelles Erbe aneignen,  
		  Vergangenheit aufheben
		  Simon Graf (Zürich)

Mittagspause

Latentes immaterielles Erbe

13:30–14:15 Uhr	 Das stille Erbe schweizerischer  
		  Folklore. Ein Versuch zum medialen 		
		  Blickregime des Fernsehens
		  Sabine Eggmann (Zürich)

14:15–15:00 Uhr 	 Vergessen, verwalten, verändern –  
		  Über das Wiederfinden von  
		  immateriellem Kulturerbe in 			 
		  Sachsen-Anhalt
		  Christina May (Halle a.d.S.)/
		  Ortrun Vödisch (Halle a.d.S.)

15:00–15:30 Uhr 	 Abschlussdiskussion

  
Zur Latenz kulturellen Erbes
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